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Vorwort

Das Werk stellt nach den Werken in der Grundrissreihe zum Kar-
tellrecht, Urheberrecht und Wettbewerbsrecht wichtige Rechtsgebiete
des sog. gewerblichen Rechtsschutzes dar. Dazu gehören das Patent-
recht, das Gebrauchsmusterrecht, das Designrecht und das Marken-
recht. Viele Zusammenfassungen, Übersichten und Beispielsfälle ver-
anschaulichen die jeweilige Thematik. Um das Verständnis und das
Lernen im Bereich des gewerblichen Rechtsschutzes zu erleichtern,
werden immer wieder Gemeinsamkeiten der einzelnen Rechtsgebiete
herausgearbeitet und insoweit auch Querverweise zu den anderen ein-
gangs genannten Werken der Grundrissreihe gegeben. Der Schwer-
punkt der Darstellung liegt auf dem für Prüfungen wie Klausuren oder
Hausarbeiten regelmäßig so wichtigen materiellen Recht. Zahlreiche
Übersichten, Beispiele, Zusammenfassungen und Fälle veranschauli-
chen die jeweilige Thematik. Wie bei meinen Lehrbüchern in der
Grundrissreihe üblich, findet sich am Ende des Buches ein weiterer
Fall, um das Erlernte einzuüben und anzuwenden.

Die Neuauflage bringt das Werk auf den neuesten Stand von Ge-
setzgebung, Rechtsprechung und Schrifttum. Insbesondere sind das
Zweite Gesetz zur Vereinfachung und Modernisierung des Patent-
rechts (2. PatMoG) und das Gesetz zur Stärkung des fairen Wettbe-
werbs berücksichtigt. Eingearbeitet sind außerdem die Grundlagenent-
scheidungen EuGH WRP 2020, 438 – Constantin Film Produktion/
EUIPO („Fack Ju Göthe“), EuGH WRP 2020, 707 – Coty Germany/
Amazon Services Europe u.a., EuGH WRP 2020, 707 – Gömböc Ku-
tató, Szolgáto és Kreskedelmi/Szellemi Tuljadon Nemzeti Hivatala,
EuGH WRP 2020, 1007 – mk adovkaten/MBK Rechtsanwälte, BGH
GRUR 2019, 496 – Spannungsversorgungsvorrichtung, BGH WRP
2019, 1311 – Ortlieb II, BGH WRP 2020, 1311 – Quadratische Tafel-
schokoladenverpackung, BGB WRP 2020, 1194 – FRAND-Ein-
wand I, BGH WuW 2021, 234 – FRAND-Einwand II, BGH GRUR
2023, 47 – Scheibenbremse II, BGH GRUR 2023, 255 – Wegfall der
Wiederholungsgefahr III und BGH GRUR 2022, 893 – Aminosäure-
produktion.

Potsdam, im Januar 2024 Tobias Lettl
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